
Patienten 
mit einem 
guten Gefühl 
entlassen. 
3M™ Prevena Restor™ Arthro·Form™  
Incision Management System



Die orthopädische Chirurgie hat  
ihre ganz eigenen Herausforderungen.
Die globale Pandemie hat weltweit zu einem wachsenden Rückstau von geplanten 
Operationen geführt; dieses kann für Patienten bedeuten:

Nie war die Behandlung  
postoperativer Komplikationen nach  
einem orthopädischen Eingriff wichtiger.

Eine aktuelle Studie ergab, dass bei Patienten mit chronischen 
Knieschmerzen, deren Operation um mindestens sechs Monate verschoben 
wurde, eine um 50 % höhere Wahrscheinlichkeit bestand,  
ein schlechteres Behandlungsergebnis zu haben.1

Chronische Schmerzen/  
Vermehrte Abhängigkeit 
von Opioiden

höhere SSI-Rate (Surgical Site 
Infektion-Rate) bei Knie-/Hüft-TEP-
Revisionseingriffen im Vergleich  
zu Ersteingriffen.2

3 x

9.560 €18,8 %

7 Tage

Eingeschränkte  
Mobilität

längerer Krankenhausaufenthalt aufgrund 
von SSIs.3

Verringerte  
Lebensqualität

ungeplante Wiederaufnahmen 
aufgrund von SSI 30 Tage nach 
einer Hüft- oder Knie-TEP.4

Depression

zusätzliche durchschnittliche Kosten 
durch SSI nach orthopädischer und 
Unfallchirurgie.5



Eine frühzeitige Mobilisierung  
ist für den Erfolg entscheidend …

… doch Ödeme können dem im Wege stehen. 

Wie behandeln Sie die Inzision  
und das umgebende Weichgewebe?

Wie groß ist Ihre Sorge, dass ein postoperatives Ödem die Reha behindert?

Welche Vorteile hätte es, Unterdruck über die Inzisionsstelle hinaus  
auf das umgebende Weichteilgewebe auszuüben?

Wie aufwendig ist die Verbandsanlage?

Reduziert die  
Krankenhausaufent-
haltsdauer.6

Senkt die 
Gesamtkosten der 
Hospitalisierung.6

Führt zu einer besseren 
Wiederherstellung des 
Bewegungsumfangs.6

Wie erfolgreich verläuft der Rehabilitationsprozess Ihrer Patienten,  
wenn Ödeme die Mobilisierung verhindern?

Wie begleiten Sie derzeit den 
Heilungsprozess Ihrer Patienten 
nach der Operation?



Funktioniert nach demselben bewährten Prinzip wie die traditionelle 
3M™ Prevena™ Therapie

Zur Versorgung der Inzision  
und des umgebenden  
Weichgewebes, um Ödeme  
zu reduzieren

• Knie

• Hüfte

• Schultern

• Abdomen

Mit neuen Merkmalen für bessere Ergebnisse und einfachere Anwendung:

• Erzeugt einen kontinuierlichen Unterdruck von -125 mmHg auf der Inzisionsstelle

• Hält die Wundränder zusammen7

• Entfernt Flüssigkeiten und infektiöses Material8

• Wirkt als Schutz gegen Kontamination von außen9

• Reduziert Ödeme10

Verlängerte  
Therapiedauer
Bis zu 14 Tage  
(mit Verbandswechsel   
nach 7 Tagen)

Vergrößerter Bereich 
der Abdeckung:
Therapie der Inzision 
und des umgebenden 
Weichgewebes

Präzisionsdesign 
Das Dressing passt  
sich nahtlos an den 
Patienten an.

Einfache Anwendung
Einfach abziehen und 
das anpassungsfähige 
Dressing applizieren

Patienten können so ihre Reha absolvieren und den Genesungsprozess 
aktiv voranbringen.

Neu: Das 3M™ Prevena Restor™ Arthro·Form™ 
Incision Management System
Geeignet für eine Vielzahl von anatomischen Bereichen wie zum Beispiel:



Studien zeigen, dass die traditionelle  
3M™ Prevena™ Therapie Probleme verhindern  
kann, die die Genesung beeinträchtigen.

Eine optimierte Wundheilung spart jedoch nicht nur Kosten  
für die Behandlung von Komplikationen, sondern kann außerdem:

Die Lebensqualität der 
Patienten steigern.14

Weniger Revisionen11

2,5 % (2/79) Prevena Therapie 
vs. 12,5 % (10/80) antimikrobielle 
Wundauflagen (p = 0,017)*

Weniger postoperative 
Wundkomplikationen12

3,4 % (5/147) Prevena Therapie 
vs. 14,3 % (21/147) antimikrobielle 
Wundauflagen (p = 0,0013)

Verringerung von Ödemen13

0,5 % (1/192) Prevena Therapie  
vs. 3,25 % (13/400) chirurgische 
Standardwundauflagen (p = 0,02)*

Weniger Infektionen13

1,0 % (2/192) Prevena Therapie 
vs. 3,5 % (14/400) antimikrobielle 
Wundauflagen (p = 0,03)*

Weniger Schmerzbehandlungen 
24 h postoperativ13

2,6 ± 1,8 Prevena Therapie  
vs. 3,6 ± 2,2 Kontrollgruppe 
(p = <0,001)*

Im Durchschnitt seltenere 
Verbandswechsel12*
1,1 + 0,3 Prevena Therapie  
vs. 1,3 ± 1,0 Kontrollgruppe 
(p = 0,0003)*

Die Kosteneffizienz  
der Arztpraxis erhöhen.

80% 76%

85% 71%

28% 15%

* Die Berechnung(en) basiert/basieren auf der in dieser Studie berichteten relativen Inzidenzrate in der Patientengruppe. Statistisch signifikant (p = <0,05). 



Vereinfacht die Patientenversorgung

Patienten können viele ihrer gewohnten  
Alltagsaktivitäten weiterhin ausüben.*

Optimiert den postoperativen Prozess
• Therapie dauert bis zu 14 Tage, ohne dass  

ein Verbandswechsel erforderlich ist.

• Erleichtert die Heilung des Inzisionsbereichs ohne 
erforderliche Intervention durch den Patienten. 

• Unterstützt die Reduktion von Ödemen,  
die eine Reha-Behandlung verzögern können.

Schlafen mit dem 3M™ Prevena Restor™ 
Therapiesystem
• Positionieren Sie sich und die Therapieeinheit so,  

dass die Schläuche nicht geknickt, verdreht oder 
eingeklemmt werden können. Achten Sie darauf,  
dass die Therapieeinheit beim Schlafen  
nicht vom Nachttisch gezogen wird  
oder auf den Boden fällt.

Einfach zu bedienen und zu pflegen
• Patientenbroschüre mit einfachen, leicht 

verständlichen Anweisungen für Bedienung  
und Fehlerbehebung zu Hause.

• Wiederaufladbarer Akku mit ca. 9 Stunden Laufzeit.

• Mit dem mitgelieferten verstellbaren Riemen 
und der Tragetasche mit Gürtel-Clip kann die 
Therapieeinheit diskret über oder unter der 
Kleidung getragen werde.

Duschen mit dem 3M™ Prevena Restor™ 
Therapiesystem
• Mit Genehmigung eines Arztes ist leichtes  

Duschen möglich, ohne dass der Verband  
entfernt werden müsste.

• Ein wenig Wasser oder Duschgel wird keine 
Auswirkungen auf das Dressing haben.  
Es ist leicht abzuspülen. 

• Vor dem Duschen den Verband von  
der Therapieeinheit trennen.

* Weitere Informationen finden Sie in der  
3M™ Prevena™ Plus Therapie Patientenanleitung.



Das 3M™ Prevena Restor™ Incision Management System ist auch mit der 3M™ Prevena™ Plus 125 Therapieeinheit – 
7 Tage und den folgenden 3M™ V.A.C.® Therapieeinheiten kompatibel: 3M™ ActiV.A.C.™ Therapieeinheit,  
3M™ V.A.C.® Rx4 Therapieeinheit und 3M™ V.A.C.® Ulta Therapieeinheit.

Komponenten der 3M™ Prevena™ Plus 125 Therapieeinheit
Das 3M™ Prevena Restor™ Incision Management System enthält die folgenden  
Einwegkomponenten für den Einmalgebrauch:

3M™ Prevena™ Plus 125  
Therapieeinheit – 14 Tage

3M™ Prevena™ Plus 
Therapieeinheit Tragetasche

3M™ Prevena™ Plus 150 ml Kanister3M™ Prevena™ Plus Konnektor

3M™ Prevena™ Plus 125  
Therapieeinheit Netzteil mit 
Netzkabel  
(muss dem Patienten nach 
Hause mitgegeben werden)

3M™ Prevena Restor™ 
Arthro·Form™ Dressing

Verfügbar in den Größen 
33 cm x 30 cm  
oder 46 cm x 30 cm.

3M™ Prevena Restor™  
Incision Management System

3M™ V.A.C.® Lineal

Auf dem abziehbaren Etikett 
kann das Datum des Anlegens 
oder Entfernens des Dressings 
notiert werden.

3M™ Prevena™ Klebestreifen

Zum Abdichten undichter 
Stellen rund um das Dressing.



3M™ Prevena Restor™ Arthro·Form™  

Incision Management System

Hinweis: Bitte beachten Sie die für diese Produkte und Therapien geltenden Indikationen, Kontraindikationen, Warnungen, Vorsichtsmaßnahmen und Sicherheitsinformationen.  
Bitte ziehen Sie vor der Anwendung einen Arzt zurate und lesen Sie die Bedienungsanleitung des Produkts. Dieses Material ist für medizinisches Fachpersonal bestimmt.
EB12-0238/2022-810d82fb8819 
© 3M 2022. 3M, ActiV.A.C., Arthro·Form, Prevena, Prevena Restor und V.A.C. sind eingetragene Marken oder Warenzeichen der 3M Company. Alle Rechte vorbehalten. OMG440445.
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Standard-Dressing  
33 cm x 30 cm

Breites Dressing  
46 cm x 30 cm

Produktcode Artikelbeschreibung Menge

PRE5001 3M™ Prevena Restor Arthro·Form™ System Kit – 33 x 30 cm 1

PRE5101 3M™ Prevena Restor Arthro·Form™ System Kit – 46 x 30 cm 1

PRE5055 3M™ Prevena Restor Arthro·Form™ Dressing – 33 x 30 cm 5

PRE5155 3M™ Prevena Restor Arthro·Form™ Dressing – 46 x 30 cm 5

PRE4010 3M™ Prevena Plus™ 125 Therapieeinheit (14 Tage) 1


